
Nr. 8 1. August 2018 42. Jahrgang

Gefreeser Wiesenfest 2018: Fünf Tage Feiern bei Kaiserwetter

Bürgermeister Harald Schlegel erhielt beim offiziellen Bieranstich tatkräftige Hilfe
durchFestwirtWalter Brendel (hintenMitte) undVertreter derKulmbacher Brauerei.

Thema des Kinderfestzugs: Bayern und
Franken.

Herrliches Wetter, ein volles Zelt mit prächtiger Stimmung und Leute, die gut gelaunt und

friedlich feiern – so gestaltete sich heuer das Gefreeser Wiesenfest. Es stand unter einem

besonderen Vorzeichen: Der langjährige Festwirt Walter Brendel nahm Abschied. Der

Festmarsch beeindruckte durch mehr als 600 Mitwirkende und mehr als 30 Gruppen. Vor

allem der Donnerstag und der Freitag waren sehr erfolgreiche Festtage. Eigentlicher Hö-

hepunkt ist aber natürlich immer der Montag mit dem Frühschoppen am Luitpolddenk-

mal, dem Festzug durch die Stadt und den anschließenden Aufführungen der Schulkinder,

die unter dem Motto „wir feiern 100 Jahre Bayern, und wir Franken feiern kräf-

tig mit“ standen. Fotos: Harald JudasDerNachwuchsdesObst- undGartenbau-
vereinsmusste nicht laufen.

Ein spannenderWettbewerb imBierfassrollen gehörte ebenfalls zumWiesenfestprogramm.

Die Volkstanzgruppe Gefrees trug quer durch alle Generationen beim Umzug ihre
prächtigenTrachten.
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Abfuhrpläne für Restmüll-,
Bio-, Papier- und Gelbe Tonne

Seit Januar 2018 gibt es in Gefrees

und in denOrtsteilen drei verschie-

dene Abfuhrpläne.

Die Abfuhrkalender 2018 mit den

neuen Terminen für Restmüll-, Bio-

und Papiertonnen sowie den neuen

Gelben Tonnen sind im Internet

unter

www.landkreis-bayreuth.de/abfa

ll

verfügbar.

Auf der Internetseite der Stadt Ge-

frees

www.gefrees.de

gelangen Sie ebenfalls auf die Seite

des Landkreises Bayreuth.

Rathaus

Die Öffnungszeiten
des Rathauses sind:

Montag bis Freitag von 7.30 bis 12 Uhr
sowieMontag bisMittwochvon 13.30bis
15.30 Uhr und Donnerstag von 13.30 bis
17.30Uhr.

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Für persönliche Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger ist 1. Bürgermeister Ha-
rald Schlegel jeden Dienstag von 15 bis
17 Uhr zu sprechen (außer bei unauf-
schiebbaren Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer Absprache kann
jederzeit auch ein Termin außerhalb die-
ser Zeiten vereinbart werden.

Landratsamt
Bayreuth

Anschrift:
Markgrafenallee 5, 95448Bayreuth

Öffnungszeiten des Landratsamtes:
Montag und Dienstag 7.30 bis 15 Uhr,
Mittwoch7.30 bis 12 Uhr,
Donnerstag 7.30 bis 18Uhr,
Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Sammlung von
alten Kleidern

DasRoteKreuz gibt bekannt:
Bitte geben Sie Altkleidung nicht mehr
beimRoten Kreuz ab. Geben Sie sie bitte
nur noch in die im Recyclinghof und an
derRealschule aufgestelltenContainer.

Was, wann, wo?

TERMINE UND NACHRICHTEN

Gefrees

Stadt Gefrees. Am Samstag, 11. August
2018, Gefreeser Bauernmarkt. Am
Samstag, 8. September 2018, Gefreeser
Bauernmarkt.
Angelsportverein. Am Samstag, 11. Au-
gust 2018, und am Sonntag, 12. August
2018, Teichfest in Bechertshöfen. Am
Sonntag Frühschoppen, Mittag, Kaffee
und Kuchen. Am Sonntag, 26. August
2018, Traktortreffen in Bechertshöfen.
Am Samstag, 1. September 2018, Helfe-
ressen ab 16 Uhr Haxen beim Fischerei-
verein Weißdorf.
MSC Gefrees. Am Samstag, 4. August
2018, und am Sonntag, 5. August 2018,
Classic-Motorrad-Trial. Deutschland-
Cup 2018. Auf der Hügelwiese. Am
Samstag von 13 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag von 10 bis 15 Uhr. Am Donnerstag,
16. August 2018, Fahrrad-Trial für Ein-
steiger und Fortgeschrittene im Rahmen
des Ferienprogramms der Stadt Gefrees.
Auf der Hügelwiese. Von 15 bis 18 Uhr.
Am Freitag, 7. September 2018, und am
Samstag, 8. September 2018, 60. Inter-
nationales DMV-Motorradtreffen „Ele-
fantentreffen“ im Lübnitzgrund. Am
Freitag ab 17 Uhr und am Samstag ab 10
Uhr.
Trachten und Volkstanzgruppe. Am
Samstag, 4. August 2018, Fahrt nach
Berlin-Spandau in Zusammenarbeit mit
der Tourismuszentrale Fichtelgebirge.
Am Sonntag, 9. September 2018, Teil-
nahme am Oberfränkischen Trachten-
fest in Neukenroth.
Kultur- und Konzertverein Omnibus.
Von Donnerstag, 9. August 2018, bis
Montag, 13. August 2018, Kult-Tour mit
dem Fahrrad. Am Freitag, 17. August
2018, Kulturtreff, Whiskytasting für Ein-
steiger und Kenner mit unseremWhisky-
Experten Udo Sonntag, in der Bären-
scheune, Anmeldung erforderlich.
TV Ski. Am Samstag, 25. August 2018,
und am Sonntag, 26. August 2018, Schi-
fohrerkärwa rund ums. Am Samstag,
25.8.2018, Beginn: 16 Uhr, ab 18 Uhr –

Burger vom Gallowayrind. Am Sonntag,
26.8.2018, ab 10 Uhr – Frühschoppen
mit Weißwärscht und sauera Brod-
wärscht, ab 14 Uhr – Kaffee und Kuchen,
Brodwärscht, Steaks, Fisch, Lachs, Käse.
Spielstraße für Groß und Klein. Freund-
lichst lädt ein der Ski-Club.
TV. Ab Donnerstag, 6. September 2018,
neue Tanzkurse im Volkshaus: – für An-
fänger um 17.45 Uhr; – für Wiederein-
steiger um 19 Uhr; – für Fortgeschrittene
um 20.15 Uhr; – Hochzeits-Tanzkurs um
17.45 Uhr 4 Abende, pro Person 30 Euro.
Anmeldungen bei Manfred Schramm,
Tel. 0162-9889859.
CSU-Ortsverband. Das für Samstag, den
1. September, geplante Weinfest der
CSU wurde abgesagt.
Fichtelgebirgsverein. Am Sonntag, 12.
August 2018, Von Gefrees nach Neufang,
Wanderführerin: Ingrid Kraus. Treff: 9
Uhr, Sankt-Johannis-Kirche. Am Freitag,
24. August 2018, Geo-Chaching, Ferien-
programm der Stadt Gefrees, Anmel-
dung bei der Stadt bis 1. August 2018 er-
forderlich, Kursleitung: Karin und Rudolf
Dietel. Treff: 14 Uhr, Künneth-Palais. Am
Samstag, 25. August 2018, Entlang der
Weißen Schwarza (Thüringen), Wander-
führer: Erich Schmidt. Treff: 6.30 Uhr,
Sankt-Johannis-Kirche. Auffahrt zum
Rennsteig mit Bergbahn. Wanderstrecke
10 Kilometer mit nur geringen Steigun-
gen. Am Ende Einkehr in Berghütte.
Bergbahnreservierung-Anmeldung bis
15.8.2018 unter 09254-1036. Am Sonn-
tag, 26. August 2018, FGV-Sternwande-
rung zum Backöfele (Schneeberg), Wan-
derführer: Peter Hottaß. Treff: 9 Uhr,
Sankt-Johannis-Kirche. Am Sonntag, 9.
September 2018, Auf dem Ahornberger
Steig, Wanderführer: Elvira und Karl
Frank. Treff: 10 Uhr, Sankt-Johannis-Kir-
che.
VDK. Für die Fahrt nach Portoroz vom 4.
September 2018 bis 8. September 2018
sind noch einige Plätze frei. Interessen-
ten erhalten Auskunft bei Ernst Kittel,
Tel. 8639.
Historisches Forum Gefrees. Am Don-
nerstag, 16. August 2018, Monatstreff

Historisches Forum Gefrees im Gasthaus
Zum Kornbachtal in Kornbach um 18
Uhr.

.Lützenreuth

Fröhliche Forelle. Am Sonntag, 12. Au-
gust 2018, Pokalangeln im Vereinsteich,
Lochnerseinzel ab 7 Uhr. Am Samstag,
18. August 2018, und am Sonntag, 19.
August 2018, Fischerfest in der Maschi-
nenhalle Lützenreuth. Am Samstag, 1.
September 2018, und am Sonntag, 2.
September 2018, Besuch des Fischerfes-
tes am Vereinsteich in Marktschorgast.
Am Sonntag, 9. September 2018, Kö-
nigsangeln im Vereinsteich Lochnersein-
zel ab 7 Uhr.

Stein

Pflegeheim und Ruhesitz Stein. Stein 18,
95482 Gefrees. Wir sind eine vollstationäre
Pflegeeinrichtung mit 27 Plätzen, mit dem
erweiterten Angebot der eingestreutenKurz-
zeit- und Verhinderungspflege sowie einge-
streuter Tagespflege. Wir sind täglich von 8
bis 16 Uhr telefonisch unter 09273-8606 zu
erreichen, damit Sie einen Beratungstermin
vereinbarenkönnen. Gäste und Interessierte
sind jederzeit willkommen, um sich einen
Eindruck von unserer Atmosphäre zu ver-
schaffen.

Streitau

Dorfgemeinschaft Streitau. Am Sonn-
tag, 5. August 2018, Dorf- und Schützen-
fest Witzleshofen.

Witzleshofen

Zimmerstutzen- und Schützenverein.
Jeden Montag von 17 bis 20 Uhr Übungs-
schießen im Schützenheim. Gäste sind
jederzeit willkommen.

Schulverband
Mittelschule Gefrees

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2018

Die Haushaltssatzung des Schulverbandes
Mittelschule Gefrees für das Haushaltsjahr

2018 ist im Amtsblatt des Landkreises Bay-
reuth Nr.14 , vom 2. Juni 2018 amtlich be-
kanntgemacht.

Harald Schlegel, Verbandsvorsitzender
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Kreisjugendring

Den Veranstaltungskalender des
Kreisjugendrings Bayreuth für 2018
(Jahresprogramm) erhalten Sie im
Rathaus, Zimmer 21 oder direkt beim
Kreisjugendring Bayreuth Geschäfts-
stelle, Markgrafenallee 5, 95448
Bayreuth, Tel. 0921-728198, Fax
0921-728199, Internet:
www.kjr-bayreuth.de und Email: ge-
schaeftsstelle@kjr-bayreuth.de.
Weiterhin bietet der Kreisjugendring
Bayreuth ständig Sonderprogramme
an die im Amtskasten vor dem Rat-
haus aushängen oder die Sie unter
der oben genannten Internetadresse
abholen können.
Der Kreisjugendring und der Stadtju-
gendring Bayreuth haben in diesem
Jahr wieder einen Sommerpass für
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
herausgegeben. Er gilt für die Som-
mermonate vom 1. Mai bis 10. Sep-
tember 2018. Erhältlich ist der Som-
merpass seit 2. Mai 2018 gegen eine
Schutzgebühr in Höhe von 1 Euro im
Rathaus Gefrees, Zimmer Nr. 8.

Selbstanlieferung von
brennbarem Sperrmüll

Sie benötigen keinen Sperrmüllgutschein
mehr zur Selbstanlieferung von brennbaren
Sperrmüll.

Wenn Sie brennbaren Sperrmüll selbst zur
Müllumladestation nach Bayreuth fahren
wollen, müssenSie folgendes beachten:
Selbstanlieferung von brennbaren Sperr-
müll bei der Müllumladestation Bay-
reuth, Weiherstraße 39 – Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 12.45
bis 16 Uhr sowie nach Wochenfeiertagen
(außer Karsamstag) an darauffolgenden
Samstagenvon8 bis 12 Uhr.
– Direkte Vorkontrolle der Sperrmüll-
Selbstanlieferung–
Die Vorkontrolle der Anlieferungen kann
folgende drei unterschiedliche Konsequen-
zen haben:
1. Bei ordnungsgemäßer Anlieferung von
haushaltstypischem brennbaren Sperrmüll
in haushaltsüblichenMengen
übernimmt der Landkreis Bayreuth die

Entsorgungskosten.
2. Enthält die Anlieferung brennbaren
Sperrmüll und/oder Restmüll und/oder
Bau- und Renovierungsabfälle in voneinan-
der trennbarer Form (zum Beispiel Möbel
auf einemAnhänger, Restmüllsäcke und La-
minat im Kofferraum), trägt der Anlieferer
die Kosten für den Restmüll beziehungs-
weise die Bau- und Renovierungsabfälle
selbst (zum Beispiel Pauschalgebühr). Die
Kosten für den brennbaren Sperrmüll über-
nimmt der Landkreis.
3. Bei Sperrmüllanlieferungen mit großem
Restmüllanteil beziehungsweise Bau- und
Renovierungsabfällen sowie gemischten
Anlieferungen, bei denen die Abfälle nicht
eindeutig voneinander trennbar sind, wird
die gesamte Anlieferung verwogen und der
Anlieferer trägt dieKosten komplett.
Elektroaltgeräte und metallischer Sperr-
müll können wie bisher ebenfalls ohne Be-
scheinigung bei den entsprechenden Abga-
bestellen angeliefert werden.

Defekte Laterne –
was ist zu tun?

Bitte notierenSie sich die Nummer, die
amMast der Straßenlaterne angebracht
ist.
Dann imRathaus, Telefon09254-96317,
anrufen und den Standort und die Num-
mer der Laterne durchgeben.
Wir verständigen dann die Bayernwerk
AG, damit der Schaden behobenwerden
kann.

Fragen zur neuen
„Gelben Tonne“?

Sie habenFragen zur „GelbenTonne“?
Bitten rufenSie ausschließlich unter den
Nummern0921-9305851 oder 0800-
0785600 an.

Stadtbücherei

Öffnungszeiten:
Dienstag von 14Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag von 15 bis 19 Uhr
In den Ferien ist die Stadtbücherei ge-
schlossen.

Veröffentlichungen im Amtlichen
Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees

Das Amtliche Mitteilungsblatt der

Stadt Gefrees ist ein Bekanntma-

chungsorgan der Frankenpost – im

Auftrag der Stadt Gefrees.

Die Stadt Gefrees hat ein „bevorzug-

tes Recht“, alle amtlichen Bekannt-

machungen – vorrangig – in diesem

Amtlichen Mitteilungsblatt zu veröf-

fentlichen.

Vereinsnachrichten – wie zum Bei-

spiel: Werbeanzeigen, Inserate, Be-

richte, Ehrungen, größere Ankündi-

gungen, größere Vortragsankündi-

gungen, (Jahres)-Rückblicke und

(detaillierte) Festprogramme usw. –

sind keine amtlichen Bekanntma-

chungen!

Es gibt folgende Unterscheidungen:

A) Terminankündigungen der Verei-

ne – (kostenlos):

Alle ortsansässigen Vereine und Ver-

bände können ihre Termine für Ver-

anstaltungen, Festlichkeiten und

Versammlungen usw. in der Rubrik

„Termine und Nachrichten – Was,

wann, wo?“ bekanntgeben bzw. an-

kündigen. Grundsätzlich werden die

Termine von der Stadt Gefrees „nur“

wie im nachfolgenden Beispiel ver-

öffentlicht:

Historisches Forum. Am Samstag,

29. November 2008, Bilderpräsenta-

tion über „Die Geschichte der Eisen-

bahn in Gefrees“ im Volkshaus, um

19 Uhr.

Bitte alle Terminankündigungen

schriftlich im Rathaus, Zimmer 21

oder per Email an:

Uwe Köhler: uwe.koehler@ge-

frees.bayern.de abgeben/senden.

Mündliche oder telefonische Ter-

minansagen können leider nicht

entgegengenommen werden.

B) Redaktionelle Bekanntmachun-

gen

Hier unterscheiden Sie bitte wie

folgt:

1. Werbung, Anzeigen und Inserate

– (kostenpflichtig):

Für die Annahme von Werbung, An-

zeigen und Inserate für die Franken-

post bzw. Münchberg-Helmbrecht-

ser-Tageszeitung und für das Amtli-

che Mitteilungsblatt der Stadt Ge-

frees sind:

Jessica und Jürgen Wolfrum (Service-

Point Gefrees), Ellrodtstr. 16, 95482

Gefrees, Tel. 09254-7153; Fax 09254-

2758378; Handy 0171-7921767 oder

Email: j.wolfrum@t-online.de zu-

ständig.

2. Vereinsnachrichten

Die Annahme von Vereinsnachrich-

ten, wie zum Beispiel Berichten, Eh-

rungen, größeren Ankündigungen,

größeren Vortragsankündigungen,

(Jahres)-Rückblicken und (detaillier-

ten) Festprogrammen usw. für das

Amtliche Mitteilungsblatt ist nur

noch wie folgt möglich:

Bitte die Beiträge mit Text und/oder

Bild per E-Mail an:

amtsblattgefrees@frankenpost.de

senden!

Achtung:

Das Amtliche Mitteilungsblatt der

Stadt Gefrees erscheint immer am

ersten Mittwoch im Monat.

Nach dem letzten Annahmetag (20.

des Vormonats) werden keine Termi-

nankündigungen der Vereine und

auch keine redaktionellen Bekannt-

machungen mehr angenommen!

Wenn der 20. des Vormonats auf ein

Wochenende fällt, gilt der nächste

Werktag!

Vielen Dank

Harald Schlegel

1. Bürgermeister
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Informationen rund um die Stadt
Postagentur

Die Postagentur befindet sich im
Markgrafen-Getränkemarkt, Witzles-
hofener Str. 1, bei Frau Elfriede Herr-
mannsdörfer (Tel. 09254-8586).
Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Donnerstag von 8 bis
12.30 Uhr und von 14 bis 18 Uhr.
Freitag von 8 bis 18 Uhr und Samstag
von 8 bis 13 Uhr

Hallenbad

Öffnungszeiten:
Dienstag von 17 bis 21 Uhr. Mitt-
woch von 17 bis 20 Uhr. Donnerstag
(Warmbadetag) von 17 bis 21 Uhr.
Freitag von 17 bis 20 Uhr. Samstag
von 10 bis 14 Uhr. Sonntag und Mon-
tag geschlossen..
Das Hallenbad ist in den Ferien ab

30.7.2018 bis einschließlich
3.9.2018 geschlossen!

Sauna

Öffnungszeiten: Dienstag (Frauen-
sauna) 17 bis 21 Uhr. Freitag (Herren-
sauna) 17 bis 20 Uhr.
Die Sauna ist in den Ferien ab
30.7.2018 bis einschließlich
3.9.2018 geschlossen!

Bürgerbüro im
Künneth-Palais
Notar – AOK –
Deutsche
Rentenversicherung

Notarsprechstunde – im Künneth-Pa-

lais, Bürgerbüro – Notarin Stefanie Ta-

felmeier: Sprechstunden Donnerstag nur

nach vorheriger Vereinbarung. Bitte ver-

einbaren Sie einen Termin im Notariat

Bad Berneck, Bahnhofstr. 63, 95460 Bad

Berneck. Telefon: 09273/500680, Fax:

09273/500689.

AOK – im Künneth-Palais, Bürgerbüro:

Die AOK hat im Künneth-Palais, Bürger-

büro, an folgenden Tagen geöffnet: Mon-

tagvon9 bis 12.30Uhrundvon13.30bis

16.30Uhr. Mittwochvon9 bis 12.30Uhr.

Telefon: 09273/92080, Fax: 0921/

28811165

Deutsche Rentenversicherung – im

Künneth-Palais, Bürgerbüro:Der nächs-

te Sprechtag findet am Freitag, dem

21.9.2018, in der Zeit von8.30 bis 12Uhr

statt. Termine können unter der Telefon-

Nummer 09254-96318, Herr Brendel,

vereinbartwerden.WeitererTermin2018

ist voraussichtlich am 16.11.2018. Beim

Beratungsgespräch können Sie Rat in al-

lenRenten- und Beitragsangelegenheiten

erhalten.AuchkönnenSie die Höhe Ihres

momentanen Rentenanspruchs erfahren.

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis

mit.

Deutsche Rentenversicherung Nordbay-

ern, Wittelsbacherring 11, 95445 Bay-

reuth, Tel. 0921/6070. Email:

info@drv-bayreuth.de Internet:

www.deutsche-rentenversicherung-bay-

reuth.de.

Buspendel zur
Lohengrin-Therme

Jeden 1. Mittwoch im Monat fährt von

Gefrees ein Bus in die Lohengrin-Therme

nach Bayreuth. Die Hinfahrt in Gefrees

ab der Sankt-Johannis-Kirche ist um 10

Uhr. Die Rückfahrt ab Lohengrin-Therme

ist um 14 Uhr. Bus und Eintritt ins Bad

kosten zusammen 13,50Euro.
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Recyclinghof

Die Öffnungszeiten des
Recyclinghofes sind:
Montag und Mittwoch von 15 Uhr bis 18

Uhr. Samstag von9 Uhr bis 12 Uhr.

Das Landratsamt Bayreuth
informiert

Umgang mit Reisighaufen und Hack-

schnitzelgut:

Jedes Jahr wird der Gehölzschnitt von Bäu-

men und Sträuchern außerhalb desWaldes

von Oktober bis 1.3. eines Jahres durchge-

führt, um unsere heimischen Tiere in ihren

Lebensstätten nicht zu stören oder zu be-

einträchtigen. Die Reisighaufen und/oder

das Hackschnitzelmaterial bleiben oft lie-

gen und werden in den meisten Fällen erst

im April, Mai oder sogar erst im September

abtransportiert oder weiterverarbeitet. Wir

beobachten, dass Tiere diese Reisighaufen

aber als Lebensraum nutzen, wenn diese

nicht entfernt werden. So bauen beispiels-

weise Vögel ihre Nester darin und brüten

dort. Wird der Reisighaufen dann entfernt,

verlieren die Tiere ihre Lebensstätte und

ihren Nachwuchs.

Nach§ 39 Abs. 1 BNatSchG ist es verboten,

wildlebende Tiere mutwillig zu beunruhi-

gen oder ohne vernünftigen Grund zu ver-

letzen oder zu töten. Zudem ist auch die

Zerstörung oder Beeinträchtigung von Le-

bensstätten wildlebender Tiere und Pflan-

zen ohne vernünftigen Grund laut § 39 Abs.

3 BNatSchG verboten. Um dies zu vermei-

den, möchten wir Sie bitten, zukünftig die

durch Gehölzschnitt entstandenen Reisig-

haufen und/oder das Hackschnitzelmaterial

frühestens im Oktober und spätestens bis

zum 15. März eines Jahres abzutransportie-

ren oder zu verarbeiten, bevor diese als Le-

bensraum für Tiere fungieren oder diese

bis Oktober liegen zu lassen und erst dann

zu entnehmen. Wir danken im voraus für

Ihre Unterstützung für unsere heimische

Tierwelt.

Landratsamt Bayreuth

Untere Naturschutzbehörde

Kontakt zur
Senioren- Beauftragten

Die Seniorenbeauftragte der Stadt Ge-

frees,

Stadträtin Doris Benker-Roth,

ist unter folgenden Telefonnummern zu

erreichen

Telefon 09254-7466 oder 0921-22069,

mobil: 0172-7776367

Problemmüll-
Sammlung mit dem
Umweltmobil

AmSamstag, 20.10.2018:

8 bis8.45Uhr in Gefrees, Stadthalle

(Hauptstraße)
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Hinweise zum Anruf–Linien–Taxi – ALT

Sämtliche Fahrpläne und Verbindungen mit
dem Anruf-Linien-Taxi erhalten Sie im Rat-
haus, Zimmer 21. Die Pläne können Sie
auch im Internet unter:
http://www.gefrees.de/gaeste/fahrplaene.h
tml downloaden.
Die Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblat-
tes der Stadt Gefrees mit den Fahrplänen
können Sie ebenfalls downloaden unter
http://www.gefrees.de/buerger/amtl-mitteil
ungsblatt.html
So einfach funktioniert das Anruf-Linien-
Taxi

1. Fahrtwunsch mindesten 60 Minuten vor
der angegebenen Abfahrtszeit unter der im
Fahrplan angegebenen Telefonnummer mit-
teilen.

2. Name, Telefonnummer, Einstiegshalte-
stelle und Fahrgastanzahl verbindlich ange-
ben!

3. Rechtzeitig zur angegebenen Abfahrts-
zeit an der Haltestelle sein!
Fahrpreis:
VGN-Tarif –
Alle für die Strecke gültigen VGN-Fahraus-
weise werden anerkannt!

Notdienste und
wichtige Rufnummern
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - Tel.
116117, www.116117info.de
Gehfähige müssen ins DOK-Haus, Spin-
nereistr. 5b, 95445 Bayreuth (gegen-
über Media-Markt). Mo. – Fr. 19 – 21
Uhr, Sa.,So., Feiertage 9 – 12 Uhr und 18
– 21 Uhr, Tel. 0921/1500019,
www.dokhaus.de

Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und praktische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra Reis-Ber-
kowicz, Hauptstr. 71, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/7117
– Dr. Manfred Giebel, Hauptstr. 53,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/8118
– Dr. Andreas Kreutzer, Hauptstr. 42,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße 80,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr. 78, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/324
– Dr. Sonja Giebel, Bayreuther Straße.
9, 95482 Gefrees, Telefon 09254/
3269111
– Dr. Frank Wolfrum, Neuenreuther Str.
19, 95482 Gefrees, Telefon: 09254/
91313

Rotes Kreuz UND Feuerwehr – Telefon-
nummer 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulm-
bach– 112
Über die ILS werden angefordert: Ret-
tungswagen, Notarztwagen, Rettungs-
hubschrauber, Krankentransport

Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth / Kulm-
bach ILS – Telefon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bayreuth, An
der Feuerwache 4, 95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Gefrees, 1.
Kommandant Manfred Horn, Telefon:
0171/8986436

Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf: 0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfranken, Lud-
wig-Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth,
Telefon: 0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth, Werner-
Siemens-Str. 9, 95444 Bayreuth, Tele-
fon: 0921/5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-Stadt,
Werner-Siemens-Str. 9, 95444 Bay-
reuth, Telefon: 0921/53030
– Polizeiinspektion Bayreuth-Land,
Ludwig-Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth,
Telefon: 0921/5060
– Verkehrspolizeiinspektion, Oberkon-
nersreutherstr. 26, 95448 Bayreuth,

Telefon: 0921/5060
– Kriminalpolizeiinspektion, Ludwig-
Thoma-Str. 6, 95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060

Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke, Hauptstr. 42,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/91316,
kostenloses Servicetelefon 0800/
9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr. 71, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/9720

Avalon – Verein gegen sexuelle Gewalt:
Telefon: 0921/512525

Frauenhaus Bayreuth: Telefon: 0921/
21116

Aidsberatung (9 – 12 Uhr): Telefon: 0921/
82500

Telefonseelsorge – Evangelisch – kosten-
loses Service-Telefon: 0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch – kosten-
loses Service-Telefon: 0800/1110222

Kinder- und Jugendtelefon – kostenloses
Service-Telefon 0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Service-
Telefon 0800/1110550

Pflegedienst – Zentrale Diakoniestation
Bad Berneck: Telefon 09273 / 575100
oder Achtung neue Handynummer:
0151/14256653
Senivita Sozialstation St. Johannis, Ge-
frees: Tel.: 0173/3969431

Hospizverein – Hilfe bei Schwerstkranken
und Sterbenden: Telefon: 0921/22055

Giftnotruf: Telefon: 089/19240

Schuldner- und Insolvenzberatung – Be-
ratungsstelle Bayreuth: Caritasverband
Bayreuth e.V., Bürgerreuther Straße 9,
95444 Bayreuth, Tel.: 0921/7890221,
Tel.: 0921/84088

Der 24-Stunden-Notservice des TBG Um-
welt
Die Notfallnummer bei Umweltschäden
im Landkreis Bayreuth – Telefon 0921 /
9305-242 bei: Öl- oder Chemieunfäl-
len, Gefahrguttransportunfällen, (dro-
henden) Wasserverunreinigungen,
Stoffen mit Brand- bzw. Explosionsge-
fahr, Straßen- und Kanalreinigung.

Bundespolizei:
bei Notfällen an Bahnanlagen, Flughä-
fen und Grenzübergängen - Telefon:
01805/234566

Wichtiger Hinweis der Redaktion

Bitte senden Sie Vereinsnachrichten, wie zum Beispiel Berichte, Ehrungen, größere An-
kündigungen, größere Vortragsankündigungen, (Jahres)-Rückblicke, Festprogramme und
Ähnliches, nur noch an die neue E-Mail-Adresse für das Amtliche Mitteilungsblatt. Sie
lautet: amtsblattgefrees@frankenpost.de. Nur so ist sichergestellt, dass Ihre Mitteilun-
gen die Redaktion auch wirklich erreichen. Für alle anderen gegebenenfalls aus früheren
Jahren noch bekannten E-Mail-Adressen gilt dies nicht mehr!

Schlüsselfertige

Dachsanierung!
Auf Wunsch mit professioneller
Auf-Dach-Dämmung
(keine Arbeiten und kein Schmutz im Haus)

spart teure Heizkosten
Wir zeigen Ihnen den Weg zur staatlichen Förderung

Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerarbeiten

Sie brauchen
sich um nichts
zu kümmern.

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH
95213 Münchberg, Kulmbacher Str. 49
Telefon: 09251/6101 · Fax 7538
95482 Gefrees, Heinrich-Heine-Str. 2
Telefon: 09254/1479, Günter Dick

l Beratung, Planung und Organisation
l Einbau von Gauben u. Dachfenstern
l Dacheindeckung nach Ihrem Wunsch

www.philipp-bedachungen.de · e-Mail: philipp-bedachungen@t-online.de
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Aus dem Bauausschuss

Bürger beantragen
Gehwege

Gefreeser Bürger haben zwei Anträge ge-
stellt, die den Bau von Gehwegen betreffen
und die im Juli im Bauausschuss der Stadt
behandelt wurden. Ein fehlendes Stück
Gehweg zum Anschluss des Naherholungs-
gebietes Hügelwiese soll nach dem Be-
schluss des Gremiums auch geplant wer-
den. Das Staatliche Bauamt bevorzugt al-
lerdings einen Gehweg auf der anderen
Straßenseite. Noch nicht hundertprozentig
geprüft werden konnte der Vorschlag eines
Lückenschlusses an der Egerstraße zwi-
schen Heinrich-Christian-Funk-Straße und
Bischofsgrüner Straße. Hier sei auch die
Frage zu prüfen, ob es sich um eine Er-
schließungsmaßnahme handele.

Geld für Schwimmhalle,
FW-Haus und Wasserleitung

Folgende Auftragsvergaben haben die
Mitglieder des Bauausschusses im Rahmen
ihrer Julisitzung genehmigt: EineWasserlei-
tungsmaßnahme zwischen Siedlung und
Kreisstraße soll im „Berstlining“-Verfahren
für 157000Euro durchgeführt werden. Der
Wasserleitungsbau im Friedhofsweg kostet
die Stadt 16000Euro. Für die Sanierung
derWohnung im Feuerwehrhauswerden
9000Euro für Fliesenarbeiten und 7000
Euro für Sanitärarbeiten ausgegeben, und
eine Hütte für den Bauhof an der Hügelwie-
se kostet 140000Euro. Reparaturarbeiten
im Eingangsbereich der Schwimmhalle
werden 8400Euro Ausgaben nach sich zie-
hen. H. Judas

VHS-Programm für das 2. Halbjahr 2018
Schafkopfen oder Mucken – Aufbaukurs.

Beginn: Am Mittwoch, 26.9.2018 · 18 bis
19.30 Uhr – 8 Abende à 2 UE – Künneth-Pa-
lais – Gebühr: 20 Euro – Leitung: Klaus Ko-
disch – mindestens 4, maximal 16 Teilneh-
mer
Der Kurs ist für alle gedacht, die nach dem
Anfängerkurs ihr Können vertiefen wollen
oder bei denen das letzte Schafkopfen schon
längere Zeit her ist und die deswegen eine
Auffrischung suchen. Im Fortgeschrittenen-
kurs erfahren beziehungsweise „erspielen“
Sie sich weitere Besonderheiten und Takti-
ken des Schafkopfspiels.
„Sie haben Schmerzen anWirbelsäule, Ge-

lenken, Beckenschiefstand, Skoliose

& Kopfschmerzen“ – Schaffen Sie sich Lin-

derung mit den Selbsthilfeübungen der

DORN-Methode.

Termine: AmMontag, 12.11.2018Teil I von 18
bis 21 Uhr und Montag, 19.11.2018Teil II von
18 bis 21 Uhr. Leitung: Michaela Schubert
Heilpraktikerin, Entspannungspädagogin,
Gebühr: 20Euro
Diese manuelle Gelenk- undWirbelsäulenbe-
handlung ist im Gegensatz zur klassischen
Chiropraktik eine sehr sanfte Methode, um
Wirbel und Gelenke wieder zu stabilisieren.
Sie erfahren alles Grundlegende über die
Vorgehens- und Wirkungsweise dieser Be-
handlungsart. Sie erlernen einfache Selbst-
übungen zur Korrektur der Beinlängendiffe-
renzen und zur Linderung von Kreuzschmer-
zen sowie Knie- und Hüftbeschwerden.
Bitte bequeme Kleidung und eine Decke und
Matte sowie ein Handtuch und Wasser mit-
bringen.
Fußreflexzonenmassage.

Termine: AmMontag, 5.11.2018von 18 bis 21
Uhr. Leitung: Michaela Schubert Heilprakti-

kerin, Entspannungspädagogin, Gebühr: 10
Euro
Jedes Organ im Körper hat eine ihm zugeord-
nete Reflexzone amFuß. Verspannungen und
Energieabläufe werden durch eine gezielte
Massage dieser Zonen beeinflusst. Damit
kann bestimmten Erkrankungen vorgebeugt
und ein besseres Wohlbefinden erlangt wer-
den. Ziel des Kurses ist es, durch praktische
Arbeit an den Füßen die Technik der Druck-
punktmassage zu vermitteln und die Reflex-
zonen aufzuzeigen.
Mitzubringen sind eine Decke oder Matte,
bequeme Kleidung, Wasser und fettreiche
Creme (zum Beispiel Nivea).
Gitarre. Termine: Beginn am Montag,
24.9.2018 – Uhrzeit: nach Vereinbarung –
Unterrichtsraum Grundschule – 12 Einheiten
– Kursgebühr: 120 Euro – Anmeldung unbe-
dingt erforderlich – Anmeldeschluss 1 Woche
vor Kursbeginn – Leitung: Axel Rank, Gitar-
renlehrer – mindestens 5 Teilnehmer – es
dürfen nur die angemeldeten und bezahlten
Teilnehmer amKurs teilnehmen.
Gitarre für Anfänger und Wiedereinsteiger
mitgeringenVorkenntnissen. Notenkenntnis-
se nicht erforderlich.
Filzkurs. Termine werden noch bekannt ge-
geben– Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr– Künneth-Pa-
lais, Steinscheune – Kursgebühr: 20 Euro +
Materialkosten extra – Leitung: Ilona Döhla,
Textildesignerin – maximal 6 Teilnehmer.
In diesem Kurs können Anfänger und Fortge-
schrittene Schuhe, Taschen, Hüte, Kissen,
Windlichter und Blüten in Nassfilztechnik ge-
stalten.
Bitte mitbringen: 2 bis 3 Handtücher, Plastik-
schüssel, Seife, Folie und Noppenfolie.
Patchwork für Einsteiger und Fortgeschrit-

tene. Beginn: wird noch bekannt gegeben +

4 Abende– 19 Uhr– Hauptschule– bitte mit-
bringen: Schere für Stoff und für Pappe,
Baumwollstoffe (verschiedene Muster und
Farben), Nähfaden, Bleistift, Lineal, Schablo-
nenkarton, Näh- und Stecknadeln – Gebühr:
30Euro + Materialkosten extra – Leitung: Er-
na Brey – mindestens 6, maximal 12 Teilneh-
mer – Anmeldung unbedingt erforderlich –
Anmeldeschluss 1 Woche vor Kursbeginn.
Es werden verschiedene Techniken und Ar-
beitsmethoden für Decken, Wandbehänge,
Kissen und weihnachtliche Motive angebo-
ten. Zwischen dem Infoabend und dem Kurs-
beginn ist ausreichend Zeit, um die entspre-
chenden Materialien und Zutaten zu besor-
gen.
Näh-Workshop. Termin: Am Freitag,
27.10.2018– 1 Tag– von9 bis 15 Uhr– Hand-
arbeitsraum Mittelschule – Gebühr: 20 Euro
– Leitung: Ute Feulner – mindestens 6, maxi-
mal 12 Teilnehmer
Aus bereits gebrauchten Sachen was Neues
machen. Die Kursleiterin zeigt, wie man aus
leeren 1-kg-Kaffeetüten eine Tasche näht.
Bitte bringen Sie Nähmaschine, Nadeln,
schwarzes Garn, große Schere, Lineal, Kugel-
schreiber, Stoff für eventuelle Futter und
Bänder für Trager mit. Wenn vorhanden 8
leere Kaffeetüten. Das Material kann auch
von der Kursleitung erworben werden (nicht
in der Kursgebühr enthalten).
Nähkurs. Beginn: Am Mittwoch, 19.9.2018 –
4 Abendeà 4 UE– jeweils ab 18.30 bis 21.30
Uhr – Handarbeitsraum Mittelschule – Ge-
bühr: 30 Euro – Leitung: Ute Feulner – min-
destens 6, maximal 12 Teilnehmer.
In diesem Kurs lernen Sie die Grundtechni-
ken an der Nähmaschine sowie Schnitte zu
verstehen, zu kopieren und danach platzspa-
rend auf den Stoff zu legen und zuzuschnei-

den. Dazu werden Sie wichtige Tipps und
Tricks zum Nähen, Ändern oder Reparieren
kennenlernen. Bitte bringen Sie Nähmaschi-
ne, Garn, Schere, verschiedene Nadeln, Blei-
stift, Papier und Stoff mit.
Yoga Vormittagskurs. Beginn: Dienstag,
2.10.2018 – 9.30 bis 10.30 Uhr – 10 Abende
– Künneth-Palais, Steinscheune– Gebühr: 50
Euro – bitte mitbringen: bequeme Kleidung
(leichte Sportbekleidung), Yoga- beziehungs-
weise Iso-Matte, Yoga-Kissen (falls vorhan-
den) – Leitung: Reinhard Olma – mindestens
6, maximal 12 Teilnehmer.
Mit der Kunst des Einfachen aber auch An-
spruchsvollen stärken wir unser Wohlgefühl
und unsereLebenskraft. Wir fördern den Um-
gang mit unsselbst und mit unsererWelt. Sie
werden sich bald wohler fühlen, glücklicher
sein und in den Übungen einen Sinn sehen.
Schnuppern Sie einfach rein – zu YOGA hei-
ter!
Yoga Abendkurs. Beginn: Dienstag,
2.10.2018 – Yoga: 18.30 bis 19:30 Uhr – 10
Abende – Künneth-Palais, Steinscheune –
Gebühr: 50 Euro – bitte mitbringen: beque-
me Kleidung (leichte Sportbekleidung),
Yoga- beziehungsweise Iso-Matte, Yoga-Kis-
sen (falls vorhanden) – Leitung: Reinhard Ol-
ma– mindestens 6, maximal 12 Teilnehmer.
Mit der Kunst des Einfachen aber auch An-
spruchsvollen stärken wir unser Wohlgefühl
und unsereLebenskraft. Wir fördern den Um-
gang mit unsselbst und mit unsererWelt. Sie
werden sich bald wohler fühlen, glücklicher
sein und in den Übungen einen Sinn sehen.
Schnuppern Sie einfach rein – zu YOGA hei-
ter!

Fortsetzung des VHS-Programms

auf Seite 7

Bestattungen
„Pietät“
Münchberg

Ludwig-Zapf-Straße 1
Tag & Nacht 09251 / 85 06 51

www.pietaet-muenchberg.de

Der letzte Weg
in guten Händen.

Ihr zuverlässiger Partner
für alle Bestattungsarten.

Institut des Feuerbestattungsvereins VVaG

Geflügelverkauf - Jahreskalender 2018
Verkaufstermine freitags: Gefrees, Raiffeisen Markt 12.45 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte,O 05244/8914, Fax 05244/77247
Bitte ausschneiden und aufheben!

August
03.

August
31.

September
28.

Oktober
26.

November
23.
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Wie verwende ich mein Smartphone rich-

tig? Smartphone-Kurs für Einsteiger mit

Android-Smartphone.

Kursleitung: PhilippSteuber–Ort:Künneth-
Palais – Gebühr: 40 Euro – Beginn: wird
noch bekannt gegeben– um19 Uhr.
InmehrerenEinheiten undkleinenGruppen
erkunden wir die Möglichkeiten, die Ihr
Smartphone bietet. Angefangen von der
Einrichtung, hin zur Verwendung von E-
Mail, Kalender undKontakten, bis zur richti-
gen Einrichtung von Whatsapp. Kombiniert
mit kleinen Theorie-Blöcken lernen Sie den
richtigen Umgang und die richtige Handha-
be Ihres Smartphones. Der Kurs ist bestens
für Einsteiger geeignet, es können aber
auch nur einzelne Einheiten besucht wer-
den.
Einheit 1: Vorbereitungs-Einheit (nur für
Anfänger/Einsteiger)
– Einrichten einer E-Mailadresse – Einrich-
ten eines Google-Accounts
– Ersteinrichtung des Smartphones
Einheit 2: Einführung
–Aufbau (Startbildschirm, Sperrbildschirm,
Benachrichtigungen, Widgets) – Menü-Auf-

bau – WLAN-Einrichtung – Synchronisieren
der Daten mit dem Computer oder der
Cloud
Einheit 3: App-Store undMessaging
– Einrichtung des Google Play Stores – He-
runterladen und Kaufen von Apps – Benut-
zung von SMS, Whatsapp und anderen
Diensten
Einheit 4: Mail/Kalender/Kontakte/Musik
– Einrichtung der E-Mailadresse – Anlegen
vonKalendern undTerminen
– Kontakte anlegen und synchronisieren –
Musik hörenmitmeinemSmartphone

Maximalteilnehmerzahl: 5Personen jeKurs,
Dauer je Einheit: zirka 90Minuten.
Warteliste beziehungsweise Alternativter-
mine bei Überbuchungmöglich!

Weitere Kurse und Veranstaltungen be-

ziehungsweise Terminänderungen wer-

den im Amtlichen Mitteilungsblatt ange-

kündigt.

Anmeldungen im Rathaus, Zimmer 21,

oder im Internet:www.gefrees.de

Wichtige Hinweise zu den Müllgefäßen

Alle Neu-, Um- oder Ab-Meldungen, die bis
zum 20. eines Monats im Landratsamt Bay-
reuth eingehen, werden zum nächsten Mo-
natswechsel berücksichtigt.
Für all diese Meldungen gibt es entspre-
chendeFormulare, die Sie imRathaus, Zim-
mer 21, erhalten. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, dass Sie das Meldeformular für
Müllbehälter selbst beantragen, und zwar
„online“ unter folgender Adresse:
https://www.landkreis-bayreuth.de/buerge
r-service/online-dienste-und-formulare/abf
allwirtschaft/muell-biomuell-oder-papierto
nnen-an-um-oder-abmelden/
Wichtig: Alle Formulare müssen vom
Grundstückseigentümer unterschrieben
werden.
DieAuslieferung oder Abholung der Müllge-
fäße erfolgt immer zumMonatswechsel, im
ZeitraumvomviertletztenWerktag des Vor-
monats bis zum 7. Tag des Folgemonats.
Eine genauere Angabe des Termins ist lei-
der aus logistischen Gründen nicht mög-
lich.Während dieses Zeitraums müssen die
Mülltonnen, die abgeholt werden sollen,
sichtbar und zugänglich bereitgestellt wer-
den.
Achtung: Eine Beantragung der Gelben

Tonne über unsereMeldeformulare ist nicht
möglich, bitte wenden Sie sich dazu an die
Servicehotlines 0800-0785600 oder
0921-9305851.
Schadensmeldungen für Müllgefäße

Beschädigte Müllgefäße melden Sie bitte
umgehend telefonisch oder schriftlich im
Rathaus, Zimmer 21, Tel. 09254-96312. Es
besteht auch die Möglichkeit, dass Sie das
beschädigte Müllgefäß selbst melden, und
zwar „online“ unter folgender Adresse:
https://www.landkreis-bayreuth.de/buerge
r-service/online-dienste-und-formulare/abf
allwirtschaft/meldung-einer-defekten-muell
-biomuell-oder-papiertonne/
DieAuslieferung oder Abholung der Müllge-
fäße erfolgt immer zumMonatswechsel, im
ZeitraumvomviertletztenWerktag des Vor-
monats bis zum 7. Tag des Folgemonats.
Eine genauere Angabe des Termins ist lei-
der aus logistischen Gründen nicht mög-
lich.Während dieses Zeitraums müssen die
Mülltonnen, die abgeholt werden sollen,
sichtbar und zugänglich bereitgestellt wer-
den.
Ausgebrannte oder gestohlene Gefäße wer-
den dem Grundstückseigentümer von der
Entsorgungsfirma inRechnunggestellt.

Weitere Störungs- und Notrufnummern

Wasser-, Strom-, Gasversorgung

Störungs- und Servicenummer Südwasser:
www.suedwasser.com ,
–Wasserversorgung: StörungsannahmeFa.
Südwasser
Tel.-Nr.: 09283-8612243
Störungs- und ServicenummernBayern-
werk:
www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/kontakt
/stoerungs-und-servicenummern.html
– Stromversorgung: StörungsannahmeFa.
Bayernwerk
Tel.-Nr.: 0941-28003366
TechnischerKundenservice Fa. Bayernwerk
Tel.-Nr.: 0941-28003311

Störungs- undBereitschaftsdienstnummer
Licht- undKraftwerke Helmbrechts (ehem.
GasversorgungFrankenwald):
www.gfw-helmbrechts.de/web_gfw/index.h
tm–Kontakte
– Gasversorgung: StörungsannahmeFa.
GFWGasversorgungFrankenwald
Tel.-Nr.: 09252-7040
Notrufnummer Kläranlage

Absofort gibt es bei der Stadt Gefrees ein:
Notfallhandy– Kläranlage: Bei akutenKa-
nalstörungen, wie zumBeispiel unterspül-
tenKanaldeckeln, können die Bürgerinnen
undBürger unter der Tel.-Nr.: 0171-
1751473Hilfe anfordern.

Bekanntgabe von Nutzfeuern bei der Stadt Gefrees

Es wird gebeten, die Bekanntgabe von
Nutzfeuern zur Weitermeldung an die ILS
Bayreuth/Kulmbach bis spätestens 1 Tag
vor Abbrennen des Nutzfeuers abzugeben.
Die Bekanntgabe muss während der all-

gemeinen Rathausöffnungszeiten, telefo-
nisch unter der Nummer 09254-9630 oder
persönlich im Rathaus, Zimmer 21, erfol-
gen.
Nur in begründeten Ausnahmefällen

können Bürger außerhalb dieser Zeiten bei
der ILS unter der Rufnummer 0921/79321-
200 ihr Feuer bekannt geben.
Die ständige Erreichbarkeit des Mittei-

lers via Telefon muss während der Ab-
brenndauer gewährleistet sein.
Die Verordnung über das Verbrennen

holziger Gartenabfälle innerhalb geschlos-
sener Ortschaften wurde zum 31.12.2016
für ungültig erklärt.
Eine durch Nichtanmeldung verursachte

Alarmierung der Feuerwehr verursacht
hohe Kosten, welche vom Verursacher zu
tragen ist !
Grüngut kann kostenlos (bis maximal 1

m³/Monat) über die Grüngutcontainer in
den Gemeinden oder bei den örtlichen
Kompostieranlagen angeliefert werden.

AUSBILDUNG ZUR AUTOMOBIL-
KAUFFRAU IN GEFREES
Meine Ausbildung zur Automobilkauffrau
begann am 01.09.2015 im Autohaus Pech
& Riedelbauch in Gefrees. Viele sagen als
Azubi hat man es nicht leicht, ich kann sa-
gen ich habe mich hier seit dem ersten Tag
super wohl gefühlt und wurde herzlich in
das P+R Team aufgenommen.

Die Aufregung für den neuen Lebensab-
schnitt – das Eintreten in die Arbeitswelt
– war also umsonst. Meine dreijährige Aus-
bildung ist vorbei und nach erfolgreichem
Abschluss darf ich mich seit dem 09.07.2018
Automobilkauffrau nennen.

Ich werde auch in Zukunft weiterhin im
Autohaus Pech & Riedelbauch tätig sein
und Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite
stehen. Ich freue mich auf eine weiterhin
gute Zusammenarbeit.

Ihre Selin Senftleben

Das gesamte Team des Autohauses Pech
& Riedelbauch gratuliert zum erfolgreichen
Abschluss und freut sich auf die gute Zu-
sammenarbeit.

Armin Pech
Geschäftsführer

ANZEIGE
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Keine Einwände
gegen Bauanträge
Der Bauausschuss hat im Juli grü-

nes Licht gegeben für den Neubau
eines weiteren Einfamilienhauses im
neuen Baugebiet Scheibenfeld in
Metzlersreuth. Gegen die Aufsto-
ckung eines Wohnhauses in der Pes-
talozzistraße hat das Landratsamt
zwar Bedenken geäußert, aus Sicht
der Stadt spricht indes nichts gegen
das Vorhaben. Weiter befürworteten
die Räte den Einbau einer Heizungs-
anlage in ein landwirtschaftliches
Gebäude in Lübnitz sowie das Auf-
stellen einer Container-Anlage in
der Helmut-Sandler-Straße und die
Änderung der Baugenehmigung ei-
nes Einfamilienhauses in Lübnitz,
das nun 40 Zentimeter höher errich-
tet werden soll. Dem Bayernwerk ge-
nehmigten sie außerdem das Verle-
gen eines Stromkabels in Zettlitz.

Ausflug in ganz luftige Höhen

Mit einem voll besetzten Bus und
genau 49 Personen stark machte
sich jüngst eine Reisegruppe aus Ge-
frees auf den Weg nach Ebrach in
den Steigerwald. Der Jugendleiter-
stammtisch unter Federführung von
Jürgen Seiferth hatte auch in diesem
Jahr zum Familienausflug eingela-
den. Ziel war der Baumwipfelpfad
nahe Ebrach mit seinem absoluten
Highlight, dem 42 Meter hohen
runden Aussichtsturm im Zentrum.
Nach einer kurzweiligen Busfahrt,

deren Kosten wieder von der Stadt
Gefrees getragen wurden, erreichte
die bunt gemischte Gruppe den
Parkplatz. Über einen kurzen Fuß-
weg durch den Wald gings zur Kasse,
wo natürlich das obligatorische
Gruppenfoto geschossen wurde. An-
schließend konnte der Einstieg in
den Pfad erfolgen.

Viele Informationstafeln zu den
Themen Steigerwald, Holznutzung,
zu Jagd und Naturschutz begleiteten
die Teilnehmer auf ihrem Weg in bis
zu 26 Metern Höhe bis in die Baum-
kronen. Kameraeinblicke in Brutkäs-
ten mit Eiern und zum Teil hungri-
gen Jungtieren, die auf Monitore
übertragen werden, begeisterten
Groß und Klein.
Auf der Hälfte des Weges wartete

dann der Höhepunkt auf die Grup-
pe. Der spiralförmig angelegte Rund-
turm führt bis über die höchsten
Bäume hinaus auf insgesamt 42 Me-
ter und bietet von dort einem gran-
diosen Rundblick über den gesam-
ten Steigerwald. Das sonnige und
klare Wetter erlaubte Blicke auch bis
zum 18 Kilometer entfernten
Schwanberg und weit darüber hin-
aus.

Alle Teilnehmer genossen – wenn-
gleich mitunter auch mit einem
etwas mulmigen Gefühl im Bauch –
die Sonne und die großartige Aus-
sicht. Viele Erinnerungs- und Pano-
ramafotos wurden aus luftiger Höhe
geschossen. Im Anschluss an den
Abstieg wartete noch ein Wildgehe-
ge mit Rotwild sowie ein großer
Spiel- und Brotzeitplatz auf die Aus-
flügler. Nach einem Besuch im Strei-
chelgehege und einer kleinen Rast
im angeschlossenen Café konnte
pünktlich mit Beginn des einsetzen-
den Regens die Heimfahrt angetre-
ten werden.
Auf halber Strecke stand noch

eine Einkehr auf dem Programm
und alle ließen sich die leckeren
Speisen und Getränke im Brauerei-
gasthof Hartmann in Würgau
schmecken. Ru

Der Steigerwaldwar heuer Ziel des Familienausflugs, den der Gefreeser Jugendleiterstammtisch organisiert hatte. Foto: privat

Raiffeisenbank auf Wachstumskurs
Als „starken Partner in der Re-

gion“ hat sich die Raiffeisenbank
Gefrees bei ihrer Vertreterversamm-
lung im Volkshaus präsentiert. Ins-
gesamt 69,3 Millionen Euro an Kre-
diten hat das Institut im vergange-
nen Geschäftsjahr vergeben. Kinder-
gärten, Schulen und Vereine wurden
mit insgesamt 20790 Euro unter-
stützt. Vorstandsvorsitzender
Andreas Held hob die regionale Ver-
ankerung der Bank hervor: „Kredit-
vergabe, Löhne und Gehälter und
die Steuern fließen alle in die Wirt-
schaftsleistung dieser Region, in der
wir verwurzelt sind.“
Möglich werde dies auch durch

ein weiterhin erfolgreiches Kunden-
geschäft. Im vergangenen Jahr
konnte die Raiffeisenbank ihre Bi-
lanzsumme um 4,3 Prozent auf ei-
nen neuen Höchstwert von 129 Mil-

lionen Euro steigern. Bei den Kredi-
ten gab es einen leichten Zuwachs
um 0,3 Prozent, bei den Einlagen
verzeichnete die Bank ein Wachs-
tum um 5,9 Prozent auf 97,8 Millio-
nen Euro. Trotz Niedrigzinsphase sei
das Institut weiterhin gefragt als si-
cherer Verwalter von Vermögen.
Doch auch weitere Anlageformen
nahmen zu, zum Beispiel im Wert-
papiergeschäft, bei der Bausparkasse
Schwäbisch-Hall und der Allianz-
Versicherung.
Die Zeiten bleiben herausfor-

dernd, betonten die Bankvorstände.
Dennoch erhalten die 3390 Anteils-
eigner eine Dividende in Höhe von
2,0 Prozent auf ihre Geschäftsantei-
le. Die Rücklagen der Bank werden
um 910000 Euro aufgestockt. Das
bilanzielle Eigenkapital erhöht sich
damit auf 8,475 Millionen Euro.

Die Bank fühlt sich gut gerüstet
für die Anforderungen durch den
Gesetzgeber und die Herausforde-
rungen des Marktes. Die Mitglieder-
Vertreter demonstrierten ihre Zufrie-
denheit mit eindeutigen Beschlüs-
sen. Unter der Leitung des Auf-
sichtsratsvorsitzenden, Bürgermeis-
ter Stephan Unglaub aus Bischofs-
grün, wurden Vorstand und Auf-
sichtsrat einstimmig entlastet. Der
Weißenstädter Bürgermeister Frank
Dreyer wurde für drei weitere Jahre
in den Aufsichtsrat gewählt.
Eine vor zwei Jahren diskutierte

Fusion sei vom Tisch. Vorstandsvor-
sitzender Andreas Held: „Wir führen
keine Sondierungsgespräche.“ Die
Raiffeisenbank Gefrees setze inzwi-
schen auf Kooperations- und Ausla-
gerungsmodelle, um Einsparungen
zu erzielen . Harald Judas

Ihren Traumurlaub finden Sie
bei uns im:
Reisebüro Voit
Bahnhofstraße 95
95460 Bad Berneck
Tel. 09273 96101
Fax 09273 96102
voit-reisen@t-online.de
www.reisebuerovoit.de

Inmitten unberührter Naturland-
schaften bietet das autofreie
Dorfhotel Fleesensee mit seinen
unzähligen Freizeitmöglichkeiten
und RESIs Kinderwelt alles, was
für einen abwechslungsreichen
Familienurlaub nötig ist.
Dorfhotel Fleesensee ****
Göhren-Lebbin
Appartement Typ1
2 Erw. + 1 Kind
am 02.09.18 – 09.09.2018

ab720,– €

Mit TUI ins Blaue!
Vielfältige Angebote, hervor-
ragende Beratungsqualität
und Service auf höchstem
Niveau erwarten Sie in
unserem TUI TRAVELStar
Reisebüro. Sichern Sie sich
Ihre persönliche Traumreise
und schauen Sie bei uns
vorbei.
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Das Telefonverzeichnis der
Stadt Gefrees und ihrer Einrichtungen

Eine Kirche für Metzlersreuth
EineWoche nach demGefreeserWiesenfest ging es für denOrtsteil Metzlersreuth in die nächste
Feierrunde. DieGefreeser Landjugend lud zur „MetzgerschraaderKerwa“. EinHöhepunktwar da-
bei das Aufspielen der Kerwaburschen vor dem Gasthaus Jahreis, bei dem sie das Geschehen in
der Landjugend, imDorf unddarüber hinaus aufsKorn nahmen. Soging es umschlechtenHandy-
Empfang im neuen Baugebiet oder um das ausgefallene Burgfest in Grünstein. Für eine Über-
raschung sorgte Pfarrer Andreas Gebelein (links imBild), demauf demWiesenfest jüngst mitge-
teilt wordenwar, dass inMetzlersreuth zwardieKerwagefeiert wird, es aber garkeineKirche ge-
be. Ein Manko, das der Geistliche nunmit der Übergabe einer kleinenMiniaturkirche an Landju-
gend-VorsitzendenFerdinand Bauer persönlich behob. Foto/Text: Harald Judas

ERNEUTE AUSZEICHNUNG FÜR
GEFREESER AUTOHAUS
Eine erneute Ehrung erfuhr das Autohaus
im Wettbewerb TOP 100 der Volkswagen
Original Teile Logistik GmbH & Co. KG (OTLG).
Von über 3.300 teilnehmenden Servicebe-
trieben der Marken Volkswagen, Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge, Audi, SEAT und Skoda
gehört Pech & Riedelbauch zu den 100 bes-
ten Betrieben! Bereits 2016 konnte sich das
Autohaus in den TOP 100 positionieren und
verdiente sich somit erneut die Auszeich-
nung für eine herausragende Performance
im Teiledienst.

Dr. Klaus Bodensteiner (Geschäftsführer
der OTLG) lobte die Leistung der Gewinner:
„Mit Ihren Leistungen haben Sie einen we-
sentlichen Beitrag dazu geleistet, die Kun-
denzufriedenheit und Rendite zu erhöhen.
Denn dank effizienter Prozesse haben Sie
im Teiledienst mehr Zeit für die Kunden und
einen noch höheren Anteil am Deckungs-
beitrag als die Teiledienste der Betriebe, die
es nicht unter die Top 100 geschafft haben.“

Teiledienstleister Sascha Guntrum hat die
Auszeichnung stellvertretend für das Auto-
haus entgegengenommen.

ANZEIGE
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Aus dem Stadtrat

Landratsamt segnet
Haushalt 2018 ab

Das Landratsamt hat den im April

beschlossenen Gefreeser Haushalt

2018 abgesegnet. Eine formelle Ge-

nehmigung sei nicht notwendig ge-

wesen, da der Etat keine Kreditauf-

nahme vorsieht, berichtete Bürger-

meister Harald Schlegel im Stadtrat.

Die Aufsichtsbehörde habe Gefrees

bescheinigt, dass die „Leistungsfä-

higkeit der Stadt gewährleistet sei“.

„Wie jedes Jahr wurde aber nach-

drücklich angeregt, dass wir im Hin-

blick auf den künftigen Kreditbedarf

die Grundsteuern erhöhen sollen,

weil sie unter dem Landesdurch-

schnitt liegen“, erläuterte Schlegel.

„Das will das Landratsamt schon seit

Beginn meiner Amtszeit, aber wir

haben es nie gemacht.“

Zukunftswerkstatt
und Ferienprogramm

Jugendbeauftragte Birgit Drescher

informierte, dass die in Zusammen-

arbeit mit dem Kreisjugendring ge-

plante „Zukunftswerkstatt“ Fort-

schritte macht. Diese soll am Frei-

tag, dem 16. November, ab 18 Uhr

stattfinden. Der Veranstaltungsort

ist noch offen, angedacht ist das

„Haus der Begegnung“ in der Schul-

straße, das die Kirchengemeinde an-

geboten habe. Drescher kündigte an,

dass es in diesem Jahr wieder ein ge-

meinsames Ferienprogramm von

Gefrees, Bad Berneck Goldkronach

und Bischofsgrün gibt. gem

„Laufen für einen guten Zweck“ hieß es im Juli für die Schüler der Gefreeser Grundschule. Die Schule
veranstaltete auf dem heimischen Sportplatz ihren jährlichen Sponsorenlauf „Kinder laufen für Kin-
der“. Nach dem Startschuss machten sich die jungen Läufer auf denWeg. Mit jeder gelaufenen Runde
füllte sich die Spendenkasse. Die Hälfte des Erlöses geht dabei an Unicef, die andere Hälfte des erlau-
fenenBetrageskommtder Schule selbst zugute, umzumBeispiel neuePausenspiele anzuschaffen. Die
kleinen Läufer übertrafen sich teilweise selbst, indem sie fünf Kilometer und mehr rund umden Sport-
platz zurücklegten. Der Beste hatte am Ende stolze 19 Kilometer geschafft. Der Erlös beläuft sich auf
insgesamt 1600Euro aus 961 gelaufenen Kilometern.

„Mister Wiesenfest“ ist ein Vulkan
Seit 37 Jahren war er gewisserma-

ßen das Gesicht des Gefreeser Wie-

senfestes: Festwirt Walter Brendel.

Nun hat der städtische Angestellte

zum 38. und letzten Mal das Traditi-

onsfest organisiert – nun hört er auf.

Was ihn stolz macht: „In den 37

Jahren, die ich das mache, ist es

ständig besser und größer gewor-

den.“

Als Brendel 1981 zur Stadt Gefrees

kam, wurde ihm gleich mitgeteilt,

dass neben Renten- und Sozialfragen

ein weiteres Aufgabengebiet für ihn

vorgesehen sei, da gerade ein Nach-

folger für den Job des Festwirts ge-

sucht wurde.

Vor seiner Zeit hat das Wiesenfest

erst am Samstagabend begonnen.

Brendel erweiterte es um den Freitag

und ließ ein Feuerwerk abbrennen.

„Dann habe ich mir gedacht, wir

machen auch was für unsere Ju-

gend.“ Also kam der Donnerstag

hinzu. Dabei achtete der Festwirt

von Beginn an auf einen ordentli-

chen Ablauf. Es gab stets Rucksack-

kontrollen und einen Sicherheits-

dienst. Einer seiner Coups war, dass

mit der Kulmbacher Brauerei und

der Bayreuther Maisel zwei Brauerei-

en im Boot sind. „Beide fahren da-

mit nicht schlecht.“

Wenn man ihn nach den bemer-

kenswertesten Gästen fragt, kommt

er sofort auf die holländische Kapel-

le Labberjoeks zu sprechen, die einst

zufällig in Gefrees übernachtete, das

Wiesenfest kennen- und lieben lern-

te und seit Jahren immer wieder zu

den Gästen zählt. Inklusive gratis

Musikeinlagen. Freilich auch, weil

zwei der Musiker ihre Ehefrauen in

Gefrees gefunden haben. Auch zu

seinem Abschied waren die Hollän-

der wieder dabei, wenn auch nicht

mehr in der Stärke, die eine Kapelle

bräuchte. Doch zum mit einigen In-

strumenten verstärkten Gesang

reicht es immer noch.

Brendels Motto war immer: „Das

Fest muss Spaß machen.“ Doch nun

hört er auf. „Einer allein kann das

nicht mehr machen“, sagt er. 70

Stunden Dienst pro Woche kämen

rund um das Fest zusammen. Ab

kommendem Jahr wird wohl ein

Team aus der Verwaltung die Orga-

nisation übernehmen.

Als „Mister Wiesenfest“ war Wal-

ter Brendel dann auch heuer zentra-

ler Punkt in der Ansprache von Bür-

germeister Harald Schlegel zum Start

in den Sonntag. „Walter Brendel

und das Wiesenfest waren bisher

untrennbar miteinander verbun-

den“, stellte der Bürgermeister fest.

Und er ging auf eine Eigenart ein,

vor der ihn Insider schon bei seinem

eigenen Amtsantritt gewarnt hatten:

„Er hat absolut keinen Spaß verstan-

den, wenn sein Fest möglicherweise

ungerechtfertigterweise kritisiert

wurde. Der Fuzzi (so Brendels Spitz-

name) ist zum Wiesenfest ein unter

Druck stehender Vulkan, der jeder-

zeit explodieren kann, wenn’s ihm

gegen den Strich geht.“ So zog das

Stadtoberhaupt das Fazit: „Die Stadt

kann froh sein, einen solch aktiven

Mann zu haben, der sich mit unse-

rem Wiesenfest in dieser Weise iden-

tifiziert.“

Und wie sehr ihm das Fest am

Herzen liegt, sieht man, wenn der

scheidende Wirt mahnt: „Die Stadt

darf das Fest auf keinen Fall aus der

Hand geben. Wenn sie sich aus der

Verantwortung stiehlt, wird es das

Fest nicht mehr geben.“ Deshalb

will er die künftige Diskussion ge-

nau verfolgen. Auf jeden Fall wird er

im nächsten Jahr als Gast schauen,

wie es denn so läuft – ohne ihn. ju

Das 38. Wiesenfest war das letzte, das er
organisiert hat:Walter Brendel. Foto: ju

Einer allein kann das nicht
mehr machen.

Walter Brendel,

scheidender Festwirt

DieZeitung wird

vor demEinkauf gelesen. Quelle: ZMG
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Reger Gedankenaustausch über die Stadthalle
Im Juni ging es bei einer Bürger-

werkstatt in der Stadthalle um das
Gefreeser „Integrierte städtebauliche
Entwicklungskonzept (Isek)“. Dabei
stand die Zukunft der Stadthalle im
Mittelpunkt. Dabei zeigte sich vor
allem: Eine Dreifach-Turnhalle wäre
der Mehrzahl der Vereine noch im-
mer wichtig. Ob diese angebaut und
die Stadthalle saniert oder der Kom-
plex abgerissen werden soll, dazu
gab es unterschiedliche Meinungen.
Zunächst nahm Stadtplanerin

Edith Obrusnik über 40 Bürger mit
zu einer Tour durch die Stadthalle.
Die Schützen nutzen dort gemein-
sam mit den Keglern einen Teil des
Untergeschosses. Die bereits notsa-
nierte Schwimmhalle mit ihrem
Lehrschwimmbecken hat ebenso
wie die Sauna Stammkundschaft,.
Größte Einheit ist die Turnhalle,

die – mit einer geschlossenen Gast-
stätte – den Hauptteil des Erdge-
schosses einnimmt. Auf die Turnhal-
le sind sowohl Vereine als auch
Schulen angewiesen. Auch die Du-
schen und Umkleideräume des Fuß-
ballclubs befinden sich unter dem
Dach der Stadthalle. Im Oberge-
schoss hält der Gesangverein seine
Übungsstunden ab. Die dortige
Hausmeisterwohnung ist vermietet,
dient aber nur zu Lagerzwecken.
„Eine bunte Mischung an Nutzun-

gen“, stellte die Planerin fest, die be-
sonders das Umfeld der Halle positiv
hervorhob. Es biete einen fantasti-
schen Rahmen für Spiel, Freizeit und
Bewegung.
Allerdings weise der Bau Sanie-

rungs- und Modernisierungsbedarf
auf. Die Raumanordnung sei nicht
mehr zeitgemäß. Das Brandschutz-
konzept nannte die Architektin
mangelhaft. Sehr großer Handlungs-
bedarf bestehe bei der Haustechnik.
Noch einmal aus der Schublade

geholt wurde ein Sanierungskonzept
von 1993, das Sanierungskosten von
6,8 Millionen – damals noch Mark –

umfasste. Im Jahr 2008 gab es Über-
legungen, im Rahmen des Konjunk-
turpakets II eine Dreifachturnhalle
zu errichten. Und auch 2013 wurde
die Stadthalle in den Untersuchun-
gen für ein Sanierungsgebiet Gefrees
als Potenzialfläche gesehen. Das
Konzept legte den Schwerpunkt we-
gen der Fördermittelsituation aber
eher auf den Umbau der Halle zum
Kulturhaus.
Auch die aktuelle Fördersituation

fassten die Planer während der Bür-
gerwerkstatt zusammen. Demnach
wäre die Förderung für den
Schwimmbadbereich mit bis zu 90

Prozent durchaus lukrativ, wenn
sich eine energetische Sanierung
über das Kommunalinvestitionspro-
gramm erreichen ließe. Für das ge-
samte Gebäude seien Mittel der
Städtebauförderung denkbar, aller-
dings nur 60 Prozent – außer beim
neuen Programm „Innen statt au-
ßen“, wo es 80 Prozent sind. Dafür
wäre allerdings eine sehr schnelle
Reaktion erforderlich. Geringere Zu-
wendungen, 30 bis 50 Prozent, gebe
es über die Förderung des Sportstät-
tenbaus.
In Arbeitsgruppen trugen die Nut-

zer der Halle ihre Wünsche vor. Da-
bei zeigte sich, dass vielen Vereinen
nicht nur eine Dreifachturnhalle
und eine moderne Kegelbahn, son-
dern auch eine Art Vereinshaus vor-
schwebt. Darüber hinaus solle die
Stadthalle besser an die Stadt ange-
bunden werden. Auch die Jugend,
die sich derzeit auf dem Parkplatz
trifft, brachte sich mit dem Wunsch
nach einem Pavillon ein. Die Ideen
der geplanten Zukunftswerkstatt im
November sollen in das Isek einflie-
ßen, das Konzept selbst dann Ende
2018 oder Anfang 2019 fertig sein.
Vorher könne eine Machbarkeitsstu-
die für die Stadthalle in Auftrag ge-
geben werden, gaben die Planer als
Anregung in Richtung Stadtrat und
Verwaltung weiter. Harald Judas

Umdie Zukunft der Stadthalle Gefrees ging es in einer Bürgerwerkstatt. Foto: Judas

Schulabschlussmit lila Luftballons
Vor der Zeugnisausgabe gab es jüngst an der Jacob-Ellrod-Schule eine besondere Aktion: Alle 59
Absolventen ließeneinpaarTagenachderRückkehr von ihrerAbschlussfahrt nachWien lilafarbe-
ne Luftballons in den blauen Himmel über der evangelischen Ganztagsrealschule aufsteigen.
Dann folgte in der Aula die zweistündige Abschlussfeier, die von der Lehrerband „Rocks auf JES“
musikalischumrahmtwurdeund in der sich besinnliche, nachdenkliche, humorvolle und informa-
tiveMomente rund umdas Thema„Alles hat seineZeit“ abwechselten. 58 von59 Schülern haben
den Realschulabschluss bestanden. Die Besten sind EvaWunderlich (1,45), Jonas Zeidler (1,50),
TimWeiß (1,55), Felix Lauterbach (1,64), AnnaLudwig (1,83), MonaWunderlich (1,83) undMaxi-
milianMöschel (2,0). Für ihren außergewöhnlichen Einsatz in der Schulfamilie wurden die Schü-
lersprecherinnen EmmaWehrfritz und MonaWunderlich sowie die Schulsanitäter Niklas Heinel
und Sebastian Hahn ausgezeichnet. Text, Foto: esh
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Willkommenauf
der Blumenwiese
Waswächst auf einer Blumen-
wiese? Undwie heißen die
Schmetterlinge, die hier umher-
flattern? Schulklassen sowie
Kindergarten- und Jugendgrup-
penkönnen sich auf einer an
der Zuchtanlage Lübnitzgrund
angelegten Blumenwiese des
Geflügelzuchtvereins Gefrees
umschauen, Blumen selbst pflü-
cken und auch die Hühner und
Tauben in der Zuchtanlage des
Vereins besuchen. Für Auskünf-
te undAnmeldungen steht Ver-
einsvorsitzender Norbert Ruck-
deschel unter 09254/1603 zur
Verfügung. Foto: Harald Judas

Kooperation nimmt Fahrt auf

Mit viel Vorschusslorbeeren ist die ILE-

Managerin Annabelle Ohla bei ihrem An-

trittsbesuch im Gefreeser Stadtrat begrüßt

worden. Die 27-jährige Bayreutherin hatte

ihre Tätigkeit im September vergangenen

Jahres aufgenommen und stellte jetzt einige

aktuelle Projekte vor, die lange Zeit in der

Warteschleife hingen.

„Seit wir die Managerin eingestellt haben,

geht’s wirklich voran“, zog Bürgermeister

Harald Schlegel eine erste positive Zwi-

schenbilanz. Den Zusammenschluss von 14

Gemeinden aus den Landkreisen Bayreuth,

Hof und Kulmbach zum „fränkischen Mark-

grafen- und Bischofsland“ gibt es zwar be-

reits seit dem Jahr 2008. Zuletzt ging in der

Praxis aber wohl nur noch wenig voran.

„Die Kooperation im ländlichen Raum ist

aber sehr wichtig“, betonte Schlegel im

Stadtrat. Nicht zuletzt, weil daran die Bewil-

ligung von Fördermitteln geknüpft sei. Mit

der Umwandlung der ILE in einen Verein

sei daher auch beschlossen worden, eine

hauptamtliche Kraft einzustellen. Deren Tä-

tigkeit wird zu 75 Prozent über Zuschüsse fi-

nanziert. „Ich habe mich gefreut, nach dem

Geografie-Studium eine Beschäftigung in

der Region gefunden zu haben“, betonte

Annabelle Ohla im Stadtrat. Bereits wäh-

rend ihrer Zeit an der Universität Bayreuth

habe sie sich mit dem Thema ländliche Ent-

wicklung befasst.

„Die ILE fränkisches Markgrafen- und Bi-

schofsland hat mit ihren fast 41000 Ein-

wohnern eine Menge Potenzial“, so die Er-

kenntnis der 27-Jährigen. Sie sieht sich

nicht nur als Ansprechpartnerin für die

Kommunen, sondern für alle regionalen Ak-

teure und als Schnittstelle zu anderen Orga-

nisationen wie beispielsweise „Oberfranken

offensiv“. Auf den Weg gebracht hat sie in-

zwischen das sogenannte Kernwegenetz-

konzept; in zirka einem Jahr sollen die Ar-

beiten abgeschlossen sein.

Zum vielfältigen Spektrum der interkom-

munalen Zusammenarbeit gehören laut An-

nabelle Ohla beispielsweise auch Nieder-

schlagsabflussmodelle zum besseren Hoch-

wasserschutz, die Initiative „boden:stän-

dig“, ein Leerstandsmanagement und na-

türlich das Thema öffentlicher Personen-

nahverkehr. Gerd Emich

Mit der Einstellung der ILE-Managerin Annabelle
Ohla erhofft sich Bürgermeister Harald Schlegel
neue Impulse für die interkommunale Zusammen-
arbeit. Foto: gem

Integrierte Ländliche Entwicklung

Vor zehn Jahren haben 14 Nachbarkommunen

die ILE „fränkisches Markgrafen- und Bischofs-

land“ als Arbeitsgemeinschaft gegründet. Ihr

gehören neun Gemeinden aus dem Landkreis

Kulmbach, neben Gefrees noch drei weitere aus

dem Landkreis Bayreuth und der Markt Stamm-

bach aus dem Landkreis Hof an. Um die lange

Zeit stagnierende Entwicklung der Kooperation

wieder in Schwung zu bringen, wurde die ILE

Anfang 2017 in einen Verein umgewandelt,

dessen Vorsitzender der Himmelkroner Bürger-

meister Gerhard Schneider ist. Im September

2017 trat die Bayreuther Geografin Annabelle

Ohla ihren Job als Managerin des Zusammen-

schlusses an; ihren Dienstsitz hat sie im Treb-

gaster Rathaus.

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege

Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Banken
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Cosmetic-Fußpflege-Massagen
Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29 0170 9 38 88 24
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383

Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/7779777

Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Uhrenreparaturen www.Uhren-Goehrig-de
Karsten Göhrig, Freilassing 08654 /65656
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlersreuth 48 233
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